
Der Spieler.
Man spricht und schreibt so viel gegen das

?picl, aber diese rafcnde Leidenschaft nimmt
»iu t ab,Ae steigt vielniel r und wenn man
sonst nur niiter den Vornehmen die Gewohn-
l'eit sahe, ihr zeitliches Woktnuf eine Karte
zu seyen, so ist es jetzt nichts seltenes, unter!
dc», Hanfe» per niedrigsten Volksklassen Ge->

p, finden, wo gclpielt wird, daß l
s> kr oft auf so einer einzige» Karte mckr stekk,!
als ein solcher Mensch in Jakr nnd Tag zn!
»'erdienei, in Stand'ist Z,vrst in den Eken,
Ruin der.ganze».Wirthschaft, und endlich
vtllkommnks Aufkören allcs GefuklS für
Schande und Ehre., fnr's Gine «nd Böse und
daraus wieder Diebstahl »nd Raub, sind die
sehr nberkaiidnekniente» Folgen tes Spiels
»II teil grsiiigrr« Stänten. Hier ein Beijpiil
davon. Von teiü, was es bei Pornekmcn
li»' «achtkeilige Folgen katte, davon gibt eS
ja der Erzählungen genug, wage, mit mir lie-
d.r Leser auch ei.iinal einen Blick in den ge-
nieinen Haufen, steige mit mlr in die elende»
Hütten hina-b, es sind ja auch Menschen die
dcrt wohnen, anch unsere Bruder der Be-
trachtung und dcs Mitleids werth. Doch
z ir Geschichte

Ckristopk Minding war ei» armer Mensch
der nichts gelernt kalte, als ein wenig schrei-
Ken und lesen, dabei aker hatte er kräftige
Arme uud verstand jete Handarbeit geschickt
nnzngieisen, er verdiente daher leielich se,i>
Brod, war fleißig vom Morgen bis z»»
Abend, ?ttd man koniile ihn »,il Recht dc>

lustigen Taglökuer «cnncn, denn er sang,
pfiffund war beständig ktiter und bei gnlcr

La»»?. Er kalte sich eine fleißige arbeitsame
Frau genommen, dir ganz knksch war, die ik»
allemal mit einem frcnntliche» Gesicht em
pfing, wenn cr kam, nnd immer schon mit der
fleiiien Maklzeit auf ikn wartete, nm ikn von

der schweren Aibeit z» erguicken. E>» liebli-
cher kleiner Junge schäkerte schon um ikre
Knie, wenn sie bei Tische säße», so waren bei
aller ikrer Arnintk und vielen Arbeiten nie-
mand glücklicher, als Gottfried Mintiiig und
seine Sophse. Indessen Sermekrten sict,
Mindings Eiiikünste; er erkielt von der
gnädigen Herrschaft des Dorfes einen Dienst
aIS Bote, wo er wöchentlich zweimal zu einem
nahe gelegenen Slädichcn gekcn mnßre. Die
Dorsbewokner a«f tem Wege daki» lernte»
ikn bald kennen, gaben ihm alle ikre Auftra-
ge. er mußte bald dieses bald jenes mitbrin-
gen, dmt besorge» oder dakin mitnekmen.
Er erkielt vo» jedem ei»e kleine Veloknuiig,
und sei» Lebe» kälte immer sorgenfreier nnd
dcquemer werde» könne», wenn eine ??sinni-
ge Leidenschaft sich nicht bci ik», eingefunden
kälte. I» dem Stätlcheu, woki» er ging,
war nur ein Wirlkskaus, da mußte er also
eiukckren Hier fand er aber fast allemal
eine Gesellschaft, tie sich mit Kartenspiel die
Zeit verkürzte Minding spielte mit, anfangs
nur »in, den langen Äbend den cr dort zn
dringen mußle, sich »ickl zu langweilen, bald
aber, weil er Gluck Kalle, um zn gcwiniicn
Da ihm dics gelang n»d seine vernünftigere
Frau dieses gewonnene Geld nur immer sekr
nngern cinnakm, allemal mit Vorwürfe» und
Anliegen nicht wieder zn spielen ik» quälte,
so brachte er nun kein gewonnenes Geld mekr

zum Trilnke,.ju»i gule», Essen, und die ersten
Folgen des Spiels wäre» nun schon die, daß
c.' nach »nd nach anling, sich zu Ha?se bei
Frau und Kind nicht mckr woklzubcfiiidcn,
sonder» Sviclgcscllschaslen anch außerdem
suchte. Bald wurden lkm die Bitten und
Tkräneii seiner Frau läüig, uud Uncinigkcii
war in dieser vorker so glncklichen Eke ringe-
kckrt. Doch dabei Klub es »och nicht
Minding fing auch a» zu verlieren. aufaiigS
licß er bei solchen Gclegenkeilen Frau und
Kind !liotk leiden,entliit aber vcrgnffcrsich
an ik», mitgeg-bene Gelder, er glam'te durch
dieselben das verlorne Geld wieder z» gewiu«
»eil, verlor abermals, uud mi.ßie »»» Schul-
de» mache», um mir »ichl alles Zlllraiie» zu
veilieren. Indessen halle» die mallchcrlei
Uuordnuuge», d!k deunoch in seinen Bestel-
liiiigcn durch solche Fälle entstaiidt», die Fol-ge, daß vieie ihm »»» nichts mehr anftrugen,
'u id daß also sein Verdienst abnahm. So
sehr er übrigens antl> schon durch die rasende
Spielsuchr von Wcib u.Kuid abgezogen war,
so regten sich doch sebr oft tie alle» Empfiu-
cunge» der Liebe «»v Zärllichkeir, nnd mit
dein aller bittersten Gcftihl sah er dann auf
seine Sophie, wen sie die alleranstreiigeiidsten
Arbenen »hat, um nur nolhdurftig ikreu Un-
terhalt zu erwerben. Er fing »uu sogar an,
falsch z,i spiele», um elwas fiir Weid uuv
.Kinv zu erringe», aber er wurte crtappr, auf
die gra»samste Art gemißkaudelt und zerschla-
ge». Sopkre pflegte, wartete ken Unglückli-
chen nach ikre» Kräften. Mit ihräiiendc»
Singen vcrkanste sie alle ikre wenigen Habse-
ligkeiten, ?in ihre», Manne das schmerze,,vol>

Lagcr z» erlrichlern. Die allerdrückendste
Armillk war »»» bei ikncii ciiigekekr», M»i<
Vings Bolc>dicust wnrde von cl»cm ander»
vcrkken, in der ganzen Gegend kalte man
vo» seinem falschen Spiele gehölt, alle Quel-
len dcs Erwerbs waren ikn, verschloss, n.
tnster lag er auf seine», Beire, tie Schmer-!

von de» erkaltenen Wuiidcn quäle» ihn
Tag und Nacht, noch mehr aber das Bewußt.
sei» Weib und K«»d »uglucklich gemacht zu
kaben. In dieser äußerst traurige» Lage kam

r dem Grabe nahe, indeß sein fester starker
.Körper überwand dennoch alles. Mit seiner
Genesung kebrie aber nicht die sonstige Ruhe
tl»d Munlerkeit zurück.

li, elende Lnmpeu gehüllt, sahe er Weib
und Kiud ott kaum ihren j>n»ger mit trock-
nei» Brodle stlllen, cr selbst, so sit'wach er
»och w'r, halte nüt'lS antereS, «nd alles
dieses Elend verdankte er nur seiner unsiuui-
,se» Leidknsch.rft zum Spiele. Er faple tie
heiligsten Vorsätze, nie wieder cine Karte au-
»uriikreii. Er scl'wiir es seiner guten Sophie
mit den allcrhciligstc,, «cliwürei! zn. sie könn
<e ikm nur mit Thränen agtivorlen.

Aber dennoch war er durch alles dieses
Elend ?och nicht gebessert, als sich tie

seiner wieter aiinakm, als er ?ach kalb
jährigem Elende ««eder seinen Bolendienst
und einigen Erwerb erlangt?, so fing er auch

.'ter an zu spiele». Sopkie bat, flehte, er
v. i lpr ich und kielt »licht Wort.

Endlich spielte cr einmal mit einem Solda-
«> !i und gewann, es entstände» Wortwechsel,
Mmdiiigkörte a?f z? spielen, ?nd eil»? zn sei-

er Sophie, aber hierker solg»e ikm sein Geg-
»,«r,es kam netten Strestigkeitkit. Der

Soldat behauptete, Mindinq habe falsch ge-
spielt und mit geladenem Gewehre ging er
a»f ikn los. Sophie eilte zwischen die Män-
ner,-um Frieden z» stiften, aber o gräßliches
Schicksal, indem sie daS Gewehr wegreißen
wollte, ging es los und der Schuß traf ihr
»»glückliches Kiud. Sie sank ohnmächlig
nieder, als sie dieses blutend hinstürze» sah
Die Männer standen erschrocken da. sprachlos
mit namenlosen Schmerz, sahe der nngl.ickli-
che Vater den Soldaten davon lausen O
daran bin ich Schuld ! rief er verzweifelnd,sprang znr Thür hinaus, und nie Halma»
wieder etwas von ihm gekört, auch jener
Soldat war deserlirt. die tiefge-
beugte Müller, fand bald Uiiterstnyniig, aber
nie kehrle die Freude wieder in ikr zerrißnes
Herz zurück.?Beob. am Obio.

(Kitte neue Cutdecknng.
Die London LileraryGaze.te einhält nnter

der Ucberschrift : "Ä» a st a t i s c!> e 6 Dru-
cke n" die Beschreibung einer eben so scharf-
sinnige» als einfache» Methode, Buchstaben,
Kupferstiche, Holzschnitte Litograpbe» u s f.
abziidiucken. Durch dieselbe» erkält man in
»ngla lblich kurzer Zeil ei» F ic - Simile vo»
irgend eine», getrucklen Bogen, Portrait,
Gemälde oder Zeichnung, vo» de», alrdann
1Z?20,000 oder auch mehr Abdrücke genom-
men werde» können, ohne die Plane in, min-

desten abzunutzen.
"Die Operation, wie wir sie in Herrn

igoods, Barge?)aid Ekainbers, Bncklerbury,
äkeu, ist folgende, maßen. Sie bestellt in
em Eindruck der Tvve oder irgend eines Ab-

drucks auf lie Oberfläche einer po'.incil Zink-
olatie, ans welcher terselbe durch eine» ein-

fache» Prozrß leicht hervor tritt n»> die Dinle
infzuncknie» »nd alsdann, röie ein litkogra-
okiscker Stein abgedruckt zu werden. Wir
sakc» einen Kupferstich auf diese Weise anfge
nomine» nnd wieder abgeknickt. Das Ori-
ginal wurde auf Löschpapier, die gedruckte

uuten gekehrt, gelegt, um irgend
ein Uebermaß von Feuchtigkcil einzufang »,

die Rückseite mit verdnnnker Schwefelsäure,
vermittelst eines Scliwammes überstriche».
Nach wenig Minnlei, war das Papier von ter
Schwefelsäure geläitigt »nd der Such und
Druck, wie vom Papier abgelößr ,'derso frisch,
daß man sie kälte wegwische» können; als-
dann wurde tie Zinkplalte durch einen gewal-
tigen, nuchanische» Druck auf solche darauf
gepreßt, daß die Haarfeinste Linie auf ihre
polirte Oberfläche übertragen wurde.

"Zliifangs war der Gegenstand nicht ganz
sichtbar, allein nachdem die Platte mit einen,
in Gummiwaßer gelränkren Schwamm über-
strichen worden, kam er kinläi,glich zum Vor-

! schein, um die Diule anzunekme» und eine
!ae»rene Copie des Fac Simile zu zeigen
! Dies ist der einfache Prozeß einer Erfindung,
die in ikren Folgen ant K»nst und Künstler

! unberechenbar sei» muß.
! "Die A ? astatik macht die Stereoty-
pie unnlitz, es sci denn, das Gießen de. selben
wäre billiger, als tie ins »?endliche zn ver-
vielfachende» Copie» der nenen Erfindung,
was wir sekr bezweifeln möchten. Zweitens
erlaubt d»se neue Methode. Buchdruckern
mit bei weiten, weniger Type» zu arbeiten
lVlp. A!sl Mnel>er.., vermis>
Holzstecher sind vielleicht am meisten dabei
benachtkeiligl, indem des Künstlers Zeichuug
mit ein "al übertrage» nnd den, Tert beige-
fügt werden kann Das Hanptresiillat liegt
jedoch in ungemein wohlfeilen AnSgaben von
Werkeil und ecner größer» Verbreilnng vo»
Kunst und Literatur Alte Werke könne»
gleichfalls mit wenig Koste» neu gedruckl uud
beinake erloschene Schriflchge in ihrem Ori-
giiialziistand erneut und von nenem vnblizir»
werten Die größle Furcht beruht auf Ver-
fälschungen in Noten nnd Dokumenten, allein
tagrgeii schutzeu uns tkeilweise die Waßer-
zeichen des Papiers und Copierecht, ans die
neue anastatische Metkode keine
Einwirkung kaben kann.?Freimüthige.

Selbst in ord. Ei» Deulscher mit
Name» John Biard oder B y a r, un-
gefäkr 35 lakre all, kam a», Freitag ver-
gangener Woche in das Hans des Herrn H.
M. Sinilk, im Town von Schodack im Ren
selaer Caunty. Neiiyork.nm Arbeit z» suchen.
Nach einer kurzen Ueberretnng, willigle Herr
Smilk ein, ikm fiir eine Zeill.'.ng Beschäfti-gung zn geben, »,,d am Samstag ten 8 ging
er an seine Arbeit. Am nämlichen Abend,
nachdem cr eine Zeitlang im Hanse mit Hrn.Smilk zusammen gesiße» kalte, zog er sii'nen
Rock aus, als ob er zu Bctte gekcn wollle,
«ttd ging z»r Tkür kiuaus. Als er nicht z»-
riickkekrle. m,d die Nacht ziemlich dnnkel war,
vcrlicß s)err Smith aus Furcht, cS möchte
dem Manne elwaS zngestoße» sein, daS Haus
»», iki, z» siichen, konnte ikn jedoct, nicht ans
fiate». An, andern Morgen begann, man
von Neuem nach ihm z» suchen und am Mon
tag ward der todle Köper Biards uugcfähr
>OO Ruthen vo» Smill>6 Hause eiitferut ge- j
fiiiidr». Man fand ein Pistol nebe» tem
Leichnam liegen. Nach dem Aeiißern doS!
lodleii Körpers zu »rlkeile», stieß alle» die!
!Perm,»hn?g a»f, daß er die Pi>?oie in seine» j
Miiid gel'alle» und sie so losgeschoßc» habe,!
woturch er jedenfalls anarnblicklich gelödtel
wurde. Der Coroncr Jury brachte ein Per-
dic» von Selbstmord durch de» Schuß eines
Pistols herbeigrfnkrt, ein.?ib.

Wie sie loö z» werden.
Es wird vo» Herrn Ba » croft, dem

neue» Sekretär des Seewesens, erzählt, daßer folgenden Weg eingeschlagen hat, nm die
viele» Aemler - Bettler lrs'z» werden, vo»
welche» die !?tatt Ä!aschi»gtou scl'ivärin»,
nnd von welche» auch er denn Eintritt i» sein
Amt bestürmt wurde. Er «rat seine AmiS
»fl'chteu erst einige Tage nachher als dir
andern Departments - Sekretäre eingetreten
waren, an, uud er schloß daher sehr richtig,
daß er vo» rincm Schwärm von Aemiers»
chern wnrde überlaufen werde», welche vo»
de» andern Departments Vorstekern waren
abgewiesen worden. Er soll daker seine»,
Bolken befoklen kaben, jcrein Applik.imei,so wie er >» das Porzimmer eintrat, zu sage»
daß der Sekr t.,r beschäftig, sei. aber bai'o -»

sprechkn sein wurde-bis daS Lorzimmer vollsc,n wnrde, und ikn dann davon zu benagt,-
richtigen. Der Volke that wie ihn, beföhle»
worden war Herr Baiicrofl, anstatt daß er
fiir die Applikaiitcn schickte, um rnier »ach
d. m audern in sei» Zimmer zu komme», ver,
fügte sich dann nach dem Vorzimmer und

benachrichtigte die versammelte Menge, daß
er inBetreff der Amtsabsetzungen und Amts-
einsetzungen nichts thun könne?daß es eine
sehr kiyiiche Sache sei daß die Politik als
ein sehr unangenehmes und unprofirliches
Geschäft zu betrachten wäre und daß er
alle» seinen daselbst versammelken Demokra-
tische» Freunden frenndschaftlich rathen woll-
te, nach ihren respektive» Heimathen zu gehen
und ihren eigentlichen Geschäften uud Ge-
werben abzuwarten, und dem Himmel z»
danken, daß sie etwas besseres zu tb»n hätten,
als arme Schreiberstellen zu bekleiden Der
Rath des Sekretärs war allerdings sehr ver-
nünftig; doch zweifeln wir ob derselbe be.
ten Avplikanten viel Eingang gefnnten hat,
tenn Loko Foko-Aemterjäger sind gewöhnlich
ei» arbeilschenes Volk, die stch viel lieber in
den Branntwemkleiptn fterumtreiben und
daselbst viel und laur reden über ibre große
Liebe zu rem theuer» Volk, als sich irgend
tinem regelmäßigen Geschäft oder Gewerbe
unterziehen.?VolkSfr.

Ohio Kongreß Distrikte.
Bekanntlich wurde der Staat Ohio von

der vorjährigen Loko Foko Gesetzgebung aus
eine parlheiische und ungerechte Weise in
Kongreß - Distrikte eingclheilt, so daß jene
Parthei dadurch in Stand gesetzt wurde unge-
fähr drei Piertheue der Eongreß lieder bei
ter letzten Wahl zu erwählen, ungeachtet tie
Polksstiinme mit einer große» Mehrkeil auf
Seilen der Whigs war Dieser Uugerechlig-
keil hat tie letzte Gesetzgebung von Olno
büügerweise uuterttomilieu abzuhelfen und
hat taher eine neue Eiiilkeilung deS Staals
i» Coilgreß-Distrikle verordnet, »ach welcher
wahrscheinlich nenn Whigs und zehn Loko
Fokos werden erwählt werden. Zwei Di-
strikte sind zweifelhaft.?ib.

Loiiistaua Staats-t<ouventio«.
Die Convention, welche in dem Staal

Louisiana zur Verbesserung der (Zonsiilulion
versaininelt war, Kar entschieden, daß die von

derselben entworfene neue Constilmion nichl
verändert werten soll, ohne die Beistimmiing
von zwei Drittheilen von zwei ans cinandcr
folgenden Gesetzgebungen, und nachher must
die vorgeschlagene Verändern»-? noch die Bil-
ligung von eiver Mehrheil der Erwähler des
Staats erhalte» Die neue iZoiistilntio»
vo» Louisiana, wenn dieselbe von dem Volke
angenommen wird, ist taher von einem Schutz
umgebe», welcher dieselbe beinahe so nnverä»-
derlich macht, als die Gesetze der allen Meder
nnd Perser waren. Doch mag dies vielleichl
in den gegenwärtigen Zeile», wo jeder polili
sche Kesselflicker sich fähig llichligglaubt eine
Rcgierttiigsverfassiiilg zur Bcgl»ck»»g eiueS
Volks zu entwerfen, eher als ein Porzug als
ei» Nachtheil betrachtet werde» ?ib.

Spekulation. Onkel Säm kal
»nsticillg die größle Land - Lxeknlaiioii ge-
macht, die feit William Penii's Zeiten i»
Xmerika gemacht wurde. Es wird aiigege-
veil, daß die Per. Staate» während ten letz-
ten vierzig Jahre» von de» Indianern daS
Besitzrecht von 430.0 <>,«!»!) Acker Land kauf
'e, fiir de» Betrag vo» Thäler
Nach diesem Preise zahlten sie de» Indianern
im Durchschnitt 2tl Cent für de» Acker.?
.l.vir

ihre» Barger» verkaufe» z» demgegeilwärli
gen Regierungs-Preile, ei» Tkaler fuuf und
zwanzig Cent der Acker, so bringt dies einen
reinen Profit von 4SS,zyN,MY Tkaler, über
tie Origincil-Kaufsumme.?Beob.

Reisen in, Ziinme r.?Lau» einem
Briefe von Wasch,,igton kaben sich die Acktb
Senatoren des Congreßes, welche nach dein
Aufbruche desselben noch beinabe!i Wochen in
Waschington geblieben waren, nm die Erneu
«liiige» des Presitenten zn bestätigen oder zu
verwerfen, eben so viel Meilengelv bezahlen
laßen, als kätlen sie die Reise, vo» ihren
respeklive» Heimatken »ach dem RegieruiigS
silze, wirklich gemacht, was im Durchschiiitl

für jeten oder i». Ganzen etwa H 4),
M» betraut Ob dies recht ist möge» wir
nicht entscheiden, aber es scheint doch etwas
sonderbar für Reife» bezahlt z» werden,
wenn ma» nicht aus der Stadt war.?ib

Wichtig von Teras ?Der Stea
mer Ne»-?)o,k ist an, 13 v. M. in Neu Or-
leans vo» TeraS eingetroffen ; er überbrach-
te aus Galvesto« Nachweisunge» bis zum 8.!

Zluaensil'tmlich ist tie lerauische Negieruiig
' rem Anneralions - Plane feintlich gestimmt.
Der "N. O Repnblican" brinerkl: Papiere
von Galveston bis zum 8. und von Waschir.g !
lon bis zum l. sind eingetroffen. eise- -
be» daraus, daß einigen Teraiier» die Bedin-!
anngen des A»schlußeS, wie sie der Coiigreß!
genehmigte, nicht gefalle». Sie betrachten!
den Plan als durchaus eiusritig, öer sie »in!
de» Preis der Aiifnahme in die Union n»i
ihre EittgangSzölle, ihr öffenllick.es Besitzth»»,!
ic. über den Löffcl barbire. Das "National zRegister" sOrgan der des!
Presidenten Jones) schimpft ganz winkend
"auf die wirkliche Schluckt. daS Grab der
BedeutNiigSlosigkeit uud Ittfainie. ?» welche!
diese .'»isiiakine-Brschliiste tie tcranische Na- j
lion stürzen wiirteu." Doch ist das "Regi
ster" uur Organ ter Anli - A»craiioliistc»,
welche eine verkältilißinäßig »»beteiitende
Faklion bilden. Das "Galveston News"
redet den, Auschlnße »och imaier das Wort

Pl'il. Dem.

W e i b l i ch e E » l sch l o ß e » k e , t !
Dir Wohnung des »rrn George
zu Dover, Delaware, geriet!'in der voiletz!,-» z
Souiitagsnacht.i» Keacr. wäkrend », einem!
Zimmer dcs oberen Stockwerkes zwei Kinder
ein Knabe voir 4. und ei» Mädchen von 2
lahreu schliefe», nnd »iir tie weibliche» Glie-
der der Familie zu Hanse war«». Letztere
eille» hastig die hi»auf, öffneten die
Thnre der Schlafkammer, niiistten aber dem
bervordriiigenren :lia»che nnd Flaminenge-
schläiigel weichen. Von Wulh ersaßt stürz,e!
Miß Celia R'ckards, eine Schwester deS
Herr» Fischer, aus das Bett IoS, »ahm das s
eine Kind heraus, brachte es eiligst», Sicher
keit raunte abermals zur Schlafstälte, zog!
daS andere aus d> >» Belle, und wollle es, in !
den Armen lragend, sich enlferr.e», als sie, >
von ter »tze und dem Dampfe überwäliigt,!
»ietersturzie. Glucklicherweise war iiuler-
tcsseil riu schwarzer Diener angekommen,
welcher Beitew de». Zustande der Betäubung
und Bewußtlosigkeit auf den Gang heraus-
brackie und dein Verterben entriß. Nach
der letzten Nachricht von dort ans, sind tir

beiden Kindrr an den Folgen der erhaltenen !
Beschädigung dur.ch die Flamme und des aus-
gestandenen Schreckens gestorben, und ikre
Tante liegt gleichfalls tödtlich krank danieder.
DaS Feuer soll durch ein Mädchen, welchem
die Aufsicht über die Kinder anvertraut war,
verursacht worden sein, indem dasselbe ein
brennendes Licht zu uake an daS Bet» gestellt
und sich leichtsinnig aus dem Zimmer entfernt
kalte.?ib.

Kaum kalten die Eiseubahnkarre» am
Donnerstage das Depot verlaßen, ssagt der
Albany Argus) als ein Mann, zwischen dem
Schienenwcrkc gebend, bemerkt wurde. Die
Pfeife wurde aligrnblicklich benutzt, allein der
Wanderer schien ihre gellenden Töne nicht zu
boren. Man versuchte deßhalb mit aller
möglichen Schnelligkeit die Maschinerie zu
hemmen, allein eS war zu spät; der Unglück-
liche wurde von den Rädern erfaßt, niederge-
drückt und zermalmt. Man erkannte in
wm den Herrn Clark WUcor, welcher frnker
bei dieser Compagnie beschäftigt war, und im
lcyten lakre bei einer Brücke i« PmSficld
eine starke Kopfverletzung erdallen batte, so

! daß er das Gekör verlor. Diese Taubkcit
war die Ursache scmes Todcs. Er hinterläßt
eine Frau mit vier Kindern.?ib.

Schau derkaf t Zwei junge Män-
ner sfagt der Litile Rock, Arkansas Banner)
uiiieruakinen vor einigen Tagen, etwa eine
Meile südwestlich von «ufrcr Stadt, eine
Jagdparlkci, und sie kcrteu bald in der Nabe
einer siimpfigtc» Stelle ein Gestöhn. An-
länglich glaübien sie, daß es von irgend
einem wilde» Tkicre kcrrnkrc; -da sie aber
die Spur verfolg!?», fanden sie eine» beinahe
nackten Mann, welcher besinnungslos nnd

fast todt in einer schlammigte» Pfütze lag. -

Nach genauer Untersuchung merkte» sie ans
verschiedenen Anzcichen, daß derselbe schon
einige läge lang i» diese», Zustande gelegen
Kaken mnßie, indem er seine Fiuger-Lpitzc»
an beide» Häudrn bis auf die Knoche» abge-
nagt l atle Sie riefe» Hülfe berbei, nnd
der Elen' e wnrde in die Stadt gebracht.?
Herr Beck batte die G»le, ib» in seine Woh-
niing aufzuuekme» u»d Aites zu seiner Er
leichierung anwenden zn laßen Dr. Howe!
leistete ibm ärztln rn Beistand und brachte
ibn bald wiederziirßesinnung, ob wokl seine
Gesundkeit durcli daS Lange liegen im Waßer
und den Einfluß der kalten Witterung sast
gänzlich zerrüttet ist. Herrn Frail gelang es.
seinen Namen ausfindig z» machen. Er
beißt MäyS nnd ist ein Taglökner. Der
überniäßige (Nennst von geistigen Getränken

> batte ibn in Wahnsinn versitzt. Er verließ
I am Donnerstage die Stadt, fielwahrscheinlich
jdes Abends i» vvibemcrkles Loche, ohne sich

! wieder berausbelsen zu könne», n»d blieb
dari» bis zum Samstage Abend liegen.

Die zufällige lago rettete ihn aus dem
j schmachvolle» Krabe, und sein Schicksal dürf-

te allen Säufern znm Wariililigsmiltel die-
nen !?ib.

Die m e r i k a n , sch c u Entschä.
nig»ugs- G e l d e r. lieber das Schick-
sal einer Snmnie von »273.000, die letzte
Terminzahlung der von Mcr.ko an die Per

! Staaten zn eiilri>lirendrnl«tem»iläl, schweb-

i volles Diiiiktl Man wußte nur soviel, daß
! der dortige Agent der Per Staate» de» Em-

der Kelter bescheinig» hatte, und eben
so gewiß wußte man, daß diese Gelder nie in
den Schatz gefloßen waren. Ei» Brief im
"Richmond Enquirer," den die hiesigen
Hanptblätlcr als authentisch mittheile», klärt
nun die Sache in folgender erbaulichen Weise
auf. Die Häuser Hargons und Comp. in

!Vera Cruz und Voß u. Comp, in Meriko,
jwaren von der Per. Staaten Regierung zum
! Empfange der Eitschätiguiigsgelter bevoll
mächtigt wo-den, nnd es ist nicht überflußig zu

! bemerken, daß der frühere Schatz - Sckrnär
jnnter Santa Zinna, Herr TrigneroS, der
iHauptlkeilhaber an der Hirnia war So
!lößt sich also der Knoten auf die einfachste
! Weise. Der würdige Man» zäblre mit ter
! einen Hand, in seiner Eigenschaft aIS Finanz-
beamter Santa Annas, die K275,0.1<> an die

! andere Hc nd anS, mit welcher er in seiner
! Eigenschaft als Bevollmölt'ligter der Verein-

j iaten Staaten den Empfangsschein schrieb
Da nun eine Hand »ich» wisse» soll, was die
andere tbut. so benutzte Herr TrigneroS diese
Vcr.virriiiig, um mit dem Melde dnrchznge-

j ben. Peri er stellte er. wie erwäknt, palri
! otischer Weise, und in bester Form, aIS be-

j vollmachti ter Agent der Union, eine Quit-
! tnng an Meriko aus, wodurch diese Regie-
I rnng vollständig entlastet wird ; der Sicrlust
! fallt ganz ans die hiesige Regierung, welche
die gestohlene Summe an die Ve, lheiligteii
ersitzen muß. In ihrer Niederträchtigkeit
eine der besten SpitZbubengeschichte» ter neu-
eren Zeit.?W. d. S.

sAiis einem Briese 1
Florid a.?Um etwas über mci « neues

Vaterland zn sagen : Stelle» Sie sich das
schönste Clima unter der Sonne vor; von den
n.chei, Seewinden beständig abgekühlt, voll
der schönsten Blumen und bals,m>s.l einpflan-
zen, stetS mit einem grnncu Teppich nmwebr. !
mit den vcijchieteuartigstcii Vögel» vom Ko j
libri bis zum buulgefieocrreu Paoagei ange-
füllt. und Sie niachcu sich dennoch keine» or !
deutlichen Begriff von de» Schön Heiren dieses !
Landes der Blumen. Es bat eine ebene
Oberfläche, nicht sehr viel » >er dem Meer j
erbabe». An de» Flußei, ist der Boden!
äußerst ergiebig ü»d ter Ciillur vou B,»>»
'volle, Reis, Taback, Zucker und Welschkor»
sehr ai'gemcssen. Feige«, Daitclu, Pomeran-
zen, Platane», Sumah ic schciue» hier ihre
tigruiliche Hcimaih gefuud u zu haben.?
NichlS erfreut uud ersilscht deu Reisenden,
wenn er durch die uubewolmic» isiäldrr reirer,
jedoch uiekr, als die herrlichen Ora?gc?>v.ild-
chen, wel.lie cr öfters so antrifft AIS ich
mich ihnen zuerst näherte, brachte der balsa-
mische Duft, die goldene Fru it, wel l e an
allen Zweige» baumelte und «ml welcher ter
Bode» »nier den Bäume» betcckr war, und
daS f.böne Krim, das angenehmste Erstaunen
»i mir hervor Kein Zweig ist jemals von
de.- Hand des Mensche» gebogen und der i e, r
liche Baum p.augl in terselbe» Gest.,!», mii
welcher ter allweise Schöpfer ihn beschenkt
bat. Indem sie ihr Haupt itt die freie Laststrecke», empfange» die Knospe» nnd Bl'itbe»
tie, Strahle» ter Sonne, welche von Zwei.,,z» Zncig, von Frucht zu Frucht durll'driugi
lind in trn mannigf.ichsten Schattiinugen j

gleichsam mit ihrer Tochker zu spielen scheiint.
Das Innere derselben löscht unverzüglich «ei»
Durst und überhaupt ist die ?uft ?m
Wäldchen so angenekm,daß man sich unmerjk«
lich gestärk» und erquick, fuklen muß.
bin durch solche Wäldchen geritten, weilche
über eine Meile in drr Länge waren. Wo>,ffx
sind, darf man sicherlich auf gutes Land
iie», welches man in dem Südöstlichen Tkeile/

! dieses Territoriums nicht so käufig antriff».
! Die Seminolen und Hinterwäldler fnttern ik-
re Pferde mit Orangen, welche diese Tkiere
äusterst gerne zu sreßen scheinen. Die Näke
eines Orangenwäldchens ist für die Pflanzer
sekr wiiuschenswertk, welche die Frucht ein«
sammeln uud durch eine Pferdemuhle auSpre«

Ben laßen Der Saft wird nach den Städ-
ten versendet, wo mau erfrischende Getliänke
daraus bereitet. Die grade» Sprößlkinge
werden abgesch»it'«n u»d zu Lp.,zier stockengebraucht und verkauft ic.

Bestrasnnq der Kinder.
Wenn Strafe ertkeilt wird, lasset sie nischt

zu lange dauern, aber in gekörigem Verkäut«
»ißt nach dcm Bcdurfniß des Falles strenge
sein, sie möchle sonst zu Zersausuug kerunle»
sinken, eu,kältet euch auch alles Zai keus
dics erbittert i,ur. Ein einziges ernstes V
Wort, z B. "Schweige," mit ein befeklen«
den Ton ausgesprochen ist bei weitem besser
aIS viele Worte. Lasset aber alles okne Lei«
deuschastlichkeit gcschcke», denn eine verdrieß-
liche Miene wird nur ciiieu furchtsamen Ein«
druck bci dcm Kiude erregen. Und wenn ,»»»

das Kind nachgibt ?nd schweigt, so laßt es
eine ernste Stirne aber ein ?nbewölkleS Ge-
sicht seken, iprich init ik», nber andere Sa«
chen; dies wird wie der warme Sonnenstrahl
»ach de», erst,» Gewitter im Frnhj.ihr wir-
ken, und dir das Herz dcs Kindcs zuwenden.

C Botf.
Eine B e l o h n n n g 112 ü r B o o t-

l e u t e.?Um die Geschäfte anf dem Schuyl-
kill Canal zu belebe», hat die Schnyltill Schis-
fahrts Compagnie eine Prämie auSgesesr
fiir deu Capitai» irgend eines BoolS, de«

über 1000 Tonnen Steinkohlen in kommcn-
dcr lahrszeit von der Kol'lenregion »ach vki-

! kidclpkia bringt. Der Preis beste!» in einem
j Vierlei des Zolls für alle Kohle» die über'

1000 Tonne» rraneportirt Solche»
! Boot Capitams, die 450 Tonnen vor dem

erste,, Juni nach Pkiladelpkia bringen, wird
zugleich cinr Bclokuung vo» 23 Tkaler»
angcbokcn.?Atlcr.

Gelinde Witterung in O k i o.
! Herr Pkilip Sleiu. a?S der llmgegent vo»
! Bernville, bcrichlcl uns, daß er einen Brief

von Amanda Tannschip, Fairfield Caunty,
Ol'io, tatirt am Iste» März, enipfaiigeu,

j welcher den Umstand meldet, daß am litten
! Fcbruar daselbst ei» Immcn geschwärmt Kar.

der gefaßt worden ?nd am lsten März so
! geschäftig gewesen wie im Sommer. Dae
I Welker war sekr warm uud dcr Mäpelbauir

stand in der Blinke
! Aus der Gcgcud vou Cinciii»ati wird be>
richkct, daß z» obcnerwäknter Zeit tie Pfir
sichbäume ikre Bluiheu entfaltet halten, dt,

i feitdein eingclrcieiie Kalle abcr alle Aussick
ten auf eine Erine dieses herrlichen Obste,
vernichtet habe?ib.
Vergleich der brittischon nnd Verej

nlgten Staaten - Secinacht.
Nachstehender Auszug ist aus Dr Duucan'l

Rede b.i Gelege»k.c>l drr Oregoufrage i,

Congreße cutliommen und eulhälr rinige chol
zu hehcrzigeude Noliz,» über die U»gle,chl?e
ter Slrcitkiäfle z»r Sre reiter Machte.!-
Derselbe tuisle jeteufallS die

keil jedes Ver. Siaalcu Bürgers in Auspht«
uekinen.

"tie Seeregistratur beweist eine
Tkalsache, weiche jeden Ameiikane, nicht,'a
lein in L tauneu, sondern aucl> iu Befiircht-iiu
setzen wird Nebst dc» -i!» > Kriegsschiffe
Großkrittaiiieiiö besitzt cs iiocl, 21>2 KrlccaS
dampsschiffe Das Gcschütz dicscr Fakrz?»
ge beläiift sich auf Iti,B!>S Munduugrn. uu>
deren Anzahl kann, je nach Umstanden, bi
deutend vergrößcr» werte» letes Damv
schiff führt nicht mehr als eine oder sich
Kanone« Aber dennoch kiltet ticse Se,
m.ichl eine schreckliche Mctallinafir, oknc ,l
>er Säbcl, Muokelcn, Pistolen und ander«
Zerstörungswaffe» zu crwäkuei,. i

! "Nack derselben Quelle bcstckt ikr Cos
maiido aus cils Atunrälc» der roikcn, tre

zekn dcr weiße» und neun und dreißig vo
dcr blauen Flagc.e

"Ihre Pice» Admiräle belaufen sich ar
fnnszehn dcr rothe», siebenzeh» der weiße
und achtzehn ter klaiicn Flagge, in AUei
auf 183.

"Die Zahl i.'rer im aktiven Dienst brfiul
liche» Capitaiue steigt aus 78l?, ihrer Lieuh
iiants a?f2,ti3l ?nd ihrer Matrosen a,
30.000. Ihre Marinesoldateu, einschließli,
der Generäle, Obristen, Capilains ?. s.
zähle» Is.OVO Ma»?, demuacii im Ganze
45>,(100 Mann Dieß. Herr Sprecher, ist d«

lliiiriß ter königlichen Sccmach» Englandl
uuscrcs Erzscintcs, teu wir vor al'en andcr
Nationen am meisten zu bcfnrchtcn haben.

"Nun erlaube ich mir, als Constrast ei
Bilt unserer Seemacht zn gebe» Gl
wökulich bediene» wir uns des ÄuSdruck- s

llnsere zwar kleine» aber tapfere
Marine." ES ist wahr, daß sie » apfei
aber ekeuso »ngläügbar, daß sie klein un
zwar sekr k l e i n ist

"Sie ist so klein, um sie gan« leicht in eine
Winkel der britiische» Marine zu stecken, ol
»e daß man rtwaS von ikrcm Dasei» unt«
tem tichirn Mastcnwalte tes Banners vo
Lt George gewakrt Sie ist so klein, dc
wenn sie anf dcm Flügel ciner Scl'lachtor
Illing dcr brillilchc» stände, sie abq
sit iiiticii werden könnte, okue ikre» Pcrlu
zu bcmcrkcn. Dem ist in Wakrkeit 112
?nd ich finde mich namciitlicli z» kiesen D
,ailS teßkalb veranlaßt, um die Leser mein.
Rede auf die Wichtigkeit dieses Geg'nstandl
recht ausmeiksam zu »lachen. ?Cin. Rep.

Verdächtig Die West Ckest,
Village Record sagt, wir haben «ine» scha
drrhaftri, Bericht, daß de, Körper ei»,
Mannes vou einen« Banrr aiiSgrpfliigt wur
in seinem nake bci Ckaddsford, na!
d r siidli.hc» Mrcuze vo» Ckester Eaunly -

Wir Kaden keine autkeittischc Ein,elnkeiic
doch wird gcsag». daß vor ungefähr eine
lakre ei» Krämer i? jener Gegend vermi
wuri-e Auf jeden Fall ist eine Schandlk
terl ve>l!kl werten.


